
 
Offener Cup um den 36. Strietwälder Fußball-Ortspokal  2018 

 
- Turnierbestimmungen - 

 
1. Eine Mannschaft besteht aus 6 Feldspielern und dem Torwart. Es sind beliebig viele 

Auswechslungen, auch Wiedereinwechslungen möglich. Der Austausch erfolgt im fliegenden 
Wechsel, jedoch nur von der Seitenlinie innerhalb der eigenen Hälfte. 

 
2. Spielberechtigt sind Mitglieder ihres(r) Vereins/Gruppe bzw. Mitglieder teilnehmender Abteilungen 

der SG Strietwald. 
 

3. Alle Spieler(innen) müssen das 16. Lebensjahr (Jahrgang 2002) vollendet haben. 
 Stichtag: 30.06.2018. 
 

4. Es sind für das gesamte Turnier aktive Fußballer pro teilnehmender Mannschaft zugelassen, pro 
Turniertag allerdings nur 2. Aktiv ist derjenige/diejenige, der/die ab 1. August 2017 an mindestens 
einem Spiel mit Passzwang teilgenommen hat - dazu zählen auch Spiele im Ausland - und jünger als 
35 Jahre, also nach dem 30.06.1983 geboren ist.  
Es darf kein aktiver Spieler nachgemeldet werden. 

 
5. Die teilnehmenden Mannschaften sind verpflichtet, eine namentliche Spieler(innen)-meldung 

(Spieler(innen)liste) mit maximal 15 Spieler(innen) vor Turnierbeginn abzugeben. Jede 
teilnehmende Mannschaft hat eine möglichst sachkundige Person als Schiedsrichter(in) zu 
benennen – diese muss kein Spieler / keine Spielerin sein. 
Vor dem jeweiligen Spiel kann eine Mannschaft ein Veto gegen den/die eingeteilte(n) 
Schiedsrichter(in) einlegen. Die beiden betroffenen Mannschaften haben sich dann auf eine(n) 
Schiedsrichter(in) zu einigen. Ab der K.O.-Runde leiten die Spiele nur Schiedsrichter(innen) von 
ausgeschiedenen Mannschaften. 

 
6. Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Regeln des Bayrischen Fußball-Verbands ohne „Abseits“. Der 

Torwart darf die gegnerische Hälfte nicht betreten. Er ist als solcher zu kennzeichnen, ggf. mit 
Leibchen. Die Rückpassregel ist einzuhalten. Alle Freistöße sind indirekt. 

 
7. Das Grätschen am Mann bzw. an der der Frau ist verboten. 

 
8. Der vorgegebene Spielplan ist einzuhalten. 

 
9. Fußballschuhe mit Metallstollen sind verboten. Gespielt wird mit Nocken-, Bürsten- oder 

Sportschuhen mit profilierter Sohle. 
 

10. Jede Mannschaft muss in einheitlicher Spielkleidung antreten. Bei Trikotgleichheit muss der 
Erstgenannte tauschen bzw. Leibchen anziehen. 

 
11. Die Spielzeit beträgt in der Vorrunde 2 x 10 Minuten, in der Finalrunde 2 x 15 Minuten. 

 
12. Enden die Spiele der Finalrunde unentschieden, erfolgt sofort ein 8-Meter-Schießen. 

 
13. Die Zeitstrafe beträgt 3 Minuten. 

Wird ein Spieler mit der roten Karte des Feldes verwiesen, darf die betroffene Mannschaft auch 
nach Ablauf von 3 Minuten nicht mehr auffüllen. Die Strafe für eine rote Karte (Feldverweis) wird 
sofort nach Spielende von der Turnierleitung (Reinhold Brandmüller, Steffen Karlin und dem bei der 
Auslosung bestimmten Vertreter der Mannschaften) festgelegt. 



 
14. Ein Protest kann nur bis spätestens 10 Minuten nach Ende des jeweiligen Spiels eingelegt werden. 

 
15. Das ELFMETERSCHIESSEN findet im K.O.-System statt. 

 
16. Die Startgebühr beträgt für jede Mannschaft 30,-€ inkl. Elfmeterschießen. 

 Diese ist vor Beginn des ersten Gruppenspiels bei der Turnierleitung zu entrichten. 
 Für Mannschaften die nur am Elfmeterschießen teilnehmen beträgt die Startgebühr 5,-€. 

 
Wir wünschen allen Mannschaften viel Spaß und Erfolg. 
 
Denkt bitte ganz besonders daran: FAIR GEHT VOR!!! 
 
Aschaffenburg, im Juni 2018 
SG Strietwald Fußballabteilung und Förderverein SG Strietwald 


